
 
 
 

Die Eintracht kam nach Hasselroth-Niedermittlau 
»Mein Herz wird immer an der Eintracht hängen«  
 
 
Zum dritten Mal lud die Fanbetreuung der Eintracht am Mittwoch vor 14 Tagen zum »Fantreff« ein. 
Gastgeber war der Fanclub-Arbeitskreis Main-Kinzig/Wetterau, dem die EFCs Altenstadt 1974, 
Erlestübche Huttengrund, Bieber 1973 (der derzeit älteste noch aktive Fanclub), 1974 
Bruchköbel/Rossdorf, Freigericht-Hasselroth '89, Gründau 1989 sowie 1974 Langenselbold 
angeschlossen sind. Diesmal standen unsere beiden Profis Marco Russ und Kreso Ljubicic den 
Adlerfans Rede und Antwort. 
 
Um kurz nach 19:00 Uhr begrüßte Rüdiger »Stucky« Stuckenschmidt in der Pension »Zur grünen Au« 
in Hasselroth-Niedermittlau (bei Hanau), als Sprecher des Arbeitskreises, die etwa 100 anwesenden 
Besucher. Und sofort danach legte die Eintrachtfamilie los mit ihren Fragen an Marco und Kreso, die 
beide keine weite Anreise hatten, da sie in der Nähe von Hanau leben. Moderiert wurde der Abend 
von Eintracht-Fanbetreuer Marc Francis. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Zunächst musste Kreso Ljubicic Auskunft über seinen Gesundheitszustand (Muskelfaserriss in der 
rechten Wade) geben. Er verriet, dass er am Montag nach dem Spiel in Bremen wieder ins 
Mannschaftstraining einsteigen werde. 
 
Überhaupt waren die vielen Verletzungen ein großes Thema an jenem Abend. »Das ist alles natürlich 
nicht schön, aber dafür rücken andere Spieler nach und können sich beweisen«, stellte Marco Russ 
fest, der noch mal klarstellte, dass nicht das Training Ursache für die vielen angeschlagenen Spieler 
sei, sondern die Personalmisere einfach Pech wäre. 
 
 

 
 
Gefragt wurde unser Abwehrchef aber auch nach seinen Ambitionen in Sachen  Nationalmannschaft. 
»Ich muss weitermachen und hoffe irgendwann angerufen zu werden. Ich weiß, dass sich der 
Bundestrainer schon über mich informiert hat, aber ein persönliches Gespräch gab es noch nicht«, 
verriet der im Hanauer Stadtteil Großauheim lebende Russ. 
 
Wie sehr sein Herz an der Eintracht hänge, wollte ein Besucher von Marco Russ wissen? »Sehr. Man 
weiß zwar nie, was die Zukunft bringt, aber mein Herz wird immer an der Eintracht hängen«, heimste 
unsere Nummer »23« Applaus ein. Und auch der in Maintal lebende Kreso Ljubicic erklärte: »Auf 
jeden Fall möchte ich gerne bei der Eintracht bleiben, denn ich fühle mich hier sehr wohl. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
Nach knapp einstündiger Fragerunde und unzähligen Fotos und Autogrammen, brachen Marco und 
Kreso gegen 20:30 Uhr wieder auf nach Hause. Die zurückbleibenden SGE-Fans hatten einen 
kurzweiligen Abend erlebt und viele interessante Dinge über unsere beiden Eigengewächse erfahren, 
sodass sich der Abend gelohnt hatte. 
 
 
Auch 2009 wird es wieder heißen »Fantreff – Die Ein tracht kommt!«. Wo und wann unsere 
Fanbetreuung mit unseren Spielern Station macht, ge ben wir rechtzeitig vorher bekannt. 
 


